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Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

Donnerstag, 4. August 2022www.langenbrettach.de
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Gemeinsame Hinweise bei Waldbrandgefahr  

des Forstamtes und Bevölkerungsschutzes  

im Landkreis Heilbronn 

 
Die Feuerwehren sowie die Forstbehörde des Landkreises Heilbronn rufen 
gemeinsam auf, die folgenden Regeln und Hinweise einzuhalten.  

Langanhaltende Trockenheit führt jahreszeitunabhängig zu einer drastischen 
Erhöhung der Waldbrandgefahr. Die Tier- und Pflanzenwelt erleidet durch 
Waldbrände große und bleibende Schäden. Zur Bekämpfung von Waldbränden ist 
auch ein enormer Personal- und Materialaufwand erforderlich.  

Nur durch den verantwortungsvollen Umgang mit der Natur lassen sich Waldbrände 
vermeiden. Bitte beachten Sie daher folgende Sicherheitshinweise  

 Im Wald herrscht vom 1. März bis 31. Oktober grundsätzlich Rauchverbot.  
 Offenes Feuer oder Grillfeuer ist nur an den dafür vorgesehenen Feuerstellen 

erlaubt.  
 Bei örtlich besonders hoher Brandgefahr kann das Feuermachen von der 

Kommune oder der Forstbehörde auch an den offiziellen Feuerstellen 
verboten werden.  

 Auf mitgeführten Grillgeräten darf im Wald nicht gegrillt werden. 
 Kraftfahrzeuge nicht auf Grasflächen abstellen, da unter Umständen vom 

heißen Auspuff bzw. dem Katalysator eine erhebliche Brandgefahr ausgehen 
kann. 
 

Was tun, wenn´s brennt?   

Wenn Sie einen - auch noch so kleinen-  Wald- oder Vegetationsbrand bemerken, 
alarmieren Sie sofort über 112 (europaweiter Notruf) die Feuerwehr. 

Damit die Einsatzkräfte möglichst schnell mit den Löscharbeiten beginnen können, ist 
es wichtig, dass Sie den Ort und den Anfahrtsweg so gut wie möglich beschreiben. 

Sie helfen dadurch, dass Sie sich als Lotse an markanten Punkten oder Kreuzungen 
aufstellen und den Einsatzkräften den Weg zur Einsatzstelle weisen.  

Rufen Sie auch die Feuerwehr zur Nachkontrolle, wenn Sie den Brand eigenständig 
gelöscht haben. 
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Ärztliche Notfalldienste  

Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl 
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl, Hahnenäcker 1
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de; 
oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Amtliche Bekanntmachungen

Wann? Mittwoch, 17. August 2022 um 12.00 Uhr

Wo? Gemeindehalle Brettach

Teilnahme? Nur mit Anmeldung und vorheriger Essensbestellung möglich

Auswahl? 1. Jägerbraten mit Spätzle
2. Semmelknödel mit Champignon-Kräuterrahm

Fahrdienst? Kein Problem! Bitte bei der Anmeldung dazu sagen.

Anmelden nicht vergessen!

Rufen Sie an: 07139/9306-41 Claudia Erbe oder per Mail an 
claudia.erbe@langenbrettach.de bis spätestens 11.08.2022.

4. offener, gemeinsamer Mittagstisch 
in Langenbrettach für 

„JUNG und ALT“!
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Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartner
Außenstelle Möckmühl im Gesundheitszentrum Hahnenäckerstr.1, 
Frau Juszczak, Tel. 06298/9366-236
E-Mail: s.juszczak@landratsamt-heilbronn.de
Sprechzeiten: Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Herr Vesely, Tel. 
07131/994-430, E-Mail: stefan.vesely@landratsamt-heilbronn.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr u. Mi 16.00 - 18.00 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 3. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.8.2022 hin. 
Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge recht-
zeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Am 7.12.2021 hat der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach in 
der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer 
und die Gewerbesteuer die Hebesätze der Grundsteuer A und B auf 
400 v.H. neu festgesetzt. Wegen der Neufestsetzung zum 1.1.2022 
wurde allen Steuerpflichtigen für das 2022 am 21.1.2022 ein Grund-
steuerbescheid bekannt gegeben. Der Hebesatz der Gewerbesteuer 
beträgt unverändert 360 v.H.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2023
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 24. Juni 
2022 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten er-

möglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2023 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arztpra-
xen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung (nur in Lan-
genbeutingen und Neudeck möglich) werden die Erhaltung und 
Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung vorhande-
ner Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohn-
verhältnisse (umfassende Modernisierungen); innerörtliche Nachver-
dichtung (ortsbildprägende Neubauten in Baulücken); Verbesserung 
des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken ge-
fördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei Umnutzungen 
bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwick-
lung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im Jah-
resprogramm 2023 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren Un-
ternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie 
zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen bei-
tragen, förderfähig. Zu beachten ist, dass ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in diesem Förderschwerpunkt nur noch förderfähig 
sind, sofern die Tragwerkskonstruktion aus einem CO2-speichernden 
Material besteht.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk, wie z.B. Holz, einsetzt, kann grundsätzlich 
einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahmeanträge 
enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das 
ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen einschließlich einer Kos-
tenschätzung nach DIN 276 zu den privaten Projekten bis spätestens 
4.9.2022 vollständig  bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Heike Fröhlich, Tel. 
07139/9306-21, E-Mail: heike.froehlich@langenbrettach.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2023 
umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervoraussetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung bei https://
rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/.

Termine Rentenantrag und Rentenberatung
Für Langenbrettacher werden die Rentenanträge von Herrn Schy-
mura angenommen und bearbeitet. Er ist Versichertenberater für die 
Deutsche Rentenversicherung.
Zusätzlich dürfen wir Ihnen ab sofort auch Termine zur Rentenbera-
tung anbieten.
Die Termine finden immer am letzten Donnerstag im Monat in der 
Verwaltungsstelle in Langenbeutingen statt.
Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich.

Amtliche Bekanntmachungen
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Bitte melden Sie sich zur Terminvereinbarung im Rathaus bei Frau 
Ehmann unter Tel. 07139/9306-20, 
bianca.ehmann@langenbrettach.de oder bei Frau Spahmann unter 
Tel. 07139/9306-24, rose.spahmann@langenbrettach.de.
Kommen Sie bitte nur noch mit einer FFP2-Maske zur Beratung.

Mühlwiesenspielplatz teilweise gesperrt
Aufgrund der Mühlenfreizeit ist der Mühlwiesenspielplatz bis 
12.8.2022 täglich von 7.30 bis 14.30 Uhr gesperrt.
Ab 14.30 Uhr ist der Mühlwiesenspielplatz für die Öffentlichkeit wieder 
zugänglich.
Wir bitten um Beachtung.

Stellenausschreibung

Noch auf der Suche nach einer passenden Ausbildungsstelle? 
Last minute haben wir eine Lösung.

Die Gemeinde Langenbrettach bietet in ihrer Kita Langenbeutin-
gen ab 1. September 2022 einen Platz für eine

praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher (m/w/d)

an.

Interesse? Bewerbungen senden Sie bitte an die Gemeinde 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per 
Mail an bewerbung@langenbrettach.de.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139/9306-11 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Kindertagesstätte Helmbundweg

Familienausflug unter dem Motto „Tiere sehen und erleben“
Am Samstag, 9. Juli machten sich die Fami-
lien aus der Kita Helmbundweg auf den Weg 
nach Bad Mergentheim in den Wildtierpark.
Am Wildtierpark angekommen, wurden die 
Eltern und Geschwister mit einem Willkom-
menslied begrüßt. Danach ging es los - wir 
nahmen alle gemeinsam an einer Fütte-
rungsrunde durch den Wildtierpark teil. Es 
gab Rehe, Hirsche, Eulen, Otter, Wölfe, 
Bären usw. zu sehen. Von der Tierpflegerin 
erfuhren wir sehr viel Interessantes, wir lernten den Lebensraum ken-
nen und konnten die Tiere hautnah erleben. Zum Abschluss der ge-
meinsamen Führung erwartete uns noch die Haustiervorführung. Dort 
gab es von Hühnern über Ziegen bis hin zum Pferd so einige Tiere 
zu bestaunen. Nach dieser Vorführung besuchten einige Familie den 
Streichelzoo oder machten sich gleich auf den Weg zur Koboldburg.
So ging ein spannender und lehrreicher Familienausflug zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde Langenbrettach, 
die uns ein Sonderbudget zur Verfügung gestellt und somit einen Teil 
der Eintrittskosten übernommen hat.
Wir wünschen allen Familien schöne Sommerferien und hoffen, alle 
gesund und gut erholt im neuen Kitajahr wieder begrüßen zu dürfen.
Sonnige Grüße aus der Kita Helmbundweg

Geburtstage

Geburtstage
10.8. Paul Pölzer 75 Jahre
10.8. Knut Helmut Kümmerling 70 Jahre

Die Gemeinde Langenbrettach gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht alles Gute!

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Ganzjährig Samstag 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt
Stellenausschreibung

Neuenstadt am Kocher - die freundliche Stadt
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. (10.300 Einwohner) ist 
eine offene, freundliche und dynamische Kommune mit viel 
Lebensqualität. Ein lebendiger Stadtkern und eine gute Inf-
rastruktur machen Neuenstadt am Kocher als Wohnort, Wirt-
schaftsstandort und Arbeitsplatz attraktiv.
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht ab sofort eine/-n

Mitarbeiter/-in für die Tourist-Info
in der Alten Kegelbahn (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte ...
• Beratung von Radfahrern, Wanderern, Bürger/-innen zu 

Rad- und Wanderwegen in Neuenstadt a. K. und der nähe-
ren Umgebung

• Erteilung von Auskünften zu den Sehenswürdigkeiten rund 
um Neuenstadt

• Verkauf von Büchern, Eintrittskarten und Souvenirs
• Mithilfe bei Tourismusaufgaben des Rathauses
Die Arbeitszeit erfolgt nach Dienstplan in der Zeit von April bis 
Oktober (samstags, sonntags, feiertags sowie unter der Woche 
in den Schulferien und während der STADTRADELN-Zeit).
Sie passen zu uns, wenn ...
• Sie freundlich, kommunikativ und zuverlässig sind
• Sie Freude an der Arbeit mit Bürger/-innen und Gästen 

haben
• Sie flexibel arbeiten können und Ortskenntnisse besitzen
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Lena 
Rupp, Tel. 07139/9723. Personalrechtliche Auskünfte erteilt 
Ihnen Frau Marleen Schmidt, Tel. 07139/9719.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an dieser Stelle 
interessiert sind, dann bewerben Sie sich mit aussagefähigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen 
etc.) bei der
Stadtverwaltung Neuenstadt a. K., Hauptstr. 50
74196 Neuenstadt a. K., www.neuenstadt.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im ehemaligen Nota-
riat von Neuenstadt (Hauptstraße 9) und im Rathaus Kochersteinsfeld 
(Lampoldshauser Str. 8) in Hardthausen statt. Ebenso können Termi-
ne in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Pflegeheime im Überblick
Einen aktuellen Überblick über die Pflegeheime im Heilbronner Raum 
gibt die jetzt erschienene Neuauflage der Broschüre „Pflegeheime im 
Landkreis und in der Stadt Heilbronn“. In der 16. überarbeiteten Auf-
lage sind die Angebote der Dauerpflege und Kurzzeitpflege aller 65 
Pflegeheime im Stadt- und Landkreis Heilbronn mit knapp 4.500 Plät-
zen zusammengestellt und näher erläutert. In der Broschüre sind die 
detaillierten Preise und Zuzahlungen für eine Versorgung im Einzel-

Amtliche Bekanntmachungen
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zimmer angegeben. Der monatliche Zuzahlungsbetrag, der zusätz-
lich zu den Leistungen der Pflegeversicherung selbst aufzubringen 
ist, liegt inzwischen im Heilbronner Raum im ersten Jahr des Pflege-
heimaufenthaltes bei durchschnittlich 2.700 Euro im Monat. Über die 
ersten vier Jahre steigt der Zuschuss der Pflegekasse an. Ab dem 
vierten Jahr im Pflegeheim liegt die Zuzahlung bei durchschnittlich 
1.900 Euro.
Zu finden sind weitere Angaben über die einzelnen Einrichtungen, 
deren Ausstattung, Leistungen, besondere Betreuungsangebote 
für Demenzkranke, beschützte und geschlossene Wohnbereiche. 
Aufgeführt sind auch Angaben, ob das Essen direkt im Haus täglich 
frisch gekocht wird und ob kostenfrei WLAN zur Verfügung steht. Für 
Interessenten mit Migrationshintergrund gibt es Hinweise, welche 
Sprachkenntnisse bei Pflege und Betreuung zusätzlich zur Verfügung 
stehen.
Herausgegeben wird das Heimverzeichnis von Stadt- und Landkreis 
Heilbronn gemeinsam mit der AOK, AUDI BKK und der IKK classic. 
Das Pflegeheimverzeichnis ist in allen Geschäftsstellen der beteilig-
ten Pflegekassen im Stadt- und Landkreis, bei allen IAV-Beratungs-
stellen für ältere Menschen im Landkreis und den Pflegestützpunkten 
der Stadt und des Landkreises erhältlich. Es liegt auch im Foyer des 
Landratsamtes und in den Bürgerämtern der Stadt Heilbronn aus.
Die aktuellen Angaben sind in barrierefreier Fassung auf der Inter-
net-Seite des Landkreises unter www.landkreis-heilbronn.de und auf 
der Internetseite der Stadt Heilbronn unter https://www.heilbronn.de/
fileadmin/daten/stadtheilbronn/formulare/leben/senioren/Pflegehei-
me_Landkreis_und_Stadt_Heilbronn.pdf eingestellt.

Pflegestützpunkte Möckmühl und Brackenheim zeitweise nicht 
besetzt
Im Pflegestützpunkt am Standort Gesundheitszentrum Möckmühl 
kann urlaubsbedingt ab Montag, 8. August bis Freitag, 26. August 
2022 keine persönliche Sprechstunde vor Ort angeboten werden.
Im Pflegestützpunkt am Standort Gesundheitszentrum Brackenheim, 
kann urlaubsbedingt ab Montag, 22. August bis Freitag, 26. August 
2022 keine persönliche Sprechstunde vor Ort angeboten werden. Im 
Zeitraum von Freitag, 29. Juli und Freitag, 14. Oktober kann freitags 
ebenfalls keine persönliche Beratung stattfinden.
Telefonische Beratungen oder Anfragen per E-Mail sind weiterhin 
möglich. Interessierte können sich per Mail an 
pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de oder telefonisch unter 
07131/994-430 an den Pflegestützpunkt in der Lerchenstraße 40 in 
Heilbronn wenden.
Die Sprechzeiten sind montags, dienstags, donnerstags und freitags 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. Am Mittwoch erreichen Sie den Pfle-
gestützpunkt von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Nähere Informationen sind unter 
www.pflegestuetzpunkt-landkreis-heilbronn.de abrufbar.

Wasserentnahmen im Landkreis eingeschränkt
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit hat das Landratsamt Heil-
bronn die Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern ab Mitt-
woch, 27. Juli 2022 per Allgemeinverfügung eingeschränkt.
Der wasserrechtliche Gemeingebrauch, also das Entnehmen von 
Wasser aus Seen, Bächen und Flüssen für Zwecke der Bewässe-
rung, ist bis mindestens 30. September 2022 untersagt. Weiterhin 
erlaubt bleibt das Schöpfen mit Handgefäßen (z.B. Gießkanne oder 
Eimer).
Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis des Landratsamts Heilbronn 
zugelassenen Wasserentnahmen aus oberirdischen Gewässern 
zum Zweck der Produktion bestimmter Lebensmittel im Bereich der 
Landwirtschaft werden auf 50 Prozent der genehmigten täglichen 
Entnahme reduziert und auf die Zeit von 18.00 bis 8.00 Uhr des Fol-
getages beschränkt. Alle anderen zugelassenen Wasserentnahmen 
sind ab sofort untersagt.
Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachungen nachlesbar.

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Einjährige Berufsfachschule - noch Plätze frei
Anerkennung als erstes Lehrjahr möglich
Die einjährige Berufsfachschule gilt besonders im Handwerk für 
viele Ausbildungsberufe als erstes Lehrjahr. Angeboten werden die 
Fachrichtungen Feinwerktechnik/Metalltechnik, Fahrzeugtechnik und 
Elektrotechnik.
Anmeldungen sind jederzeit möglich, auch in den Ferien und per Mail 
an He@css-nsu.de. 
Weitere Informationen unter www.css-nsu.de oder Tel. 07132/9756-
301.

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Tipps zur Vermeidung von Madenbildung in Abfalltonnen
Gerade im Sommer, wenn die Temperaturen steigen, kann es in 
den Abfalltonnen zu Madenbildung und ungangenehmen Gerüchen 
kommen. Fliegen finden in Abfalltonnen an warmen Tagen ideale Be-
dingungen für die Eiablage. Aus den Eiern entwicklen sich Larven, 
die in den Speiseresten die optimale Nahrung finden. Maden sind 
grundsätzlich vollkommen harmlos und in der Natur sehr nützlich. Bei 
Menschen verursacht der Anblick aber häufig Ekelgefühle. Mit den 
richtigen Tipps lässt sich die Madenbildung vermeiden.
Alle Abfälle sollten möglichst in verschlossenen Tüten in die Tonnen 
geworfen werden. Küchenabfälle werden in Papiertüten verpackt 
oder in Zeitungspapier gewickelt. Nützlich ist auch, die Tonnen nicht 
in der prallen Sonne, sondern auch an einem schattigen Platz abzu-
stellen und die Deckel stets geschlossen zu halten.
Maden in der Restmülltonne sind vor allem ein Hinweis dafür, dass 
Abfälle nicht richtig getrennt wurden und eiweißhaltige Speisereste, 
wie Wurst oder Fleisch, in die Restmülltonne gelangt sind. Das rich-
tige Trennen und Entsorgen von Speiseresten im Bioabfall kann hel-
fen, den Madenbefall zu verhindern.
Speziell für Bioabfälle gibt es weitere Tipps, um Maden in der Bioton-
ne zu verhindern:
• Biomüll so trocken wie möglich halten. Kleiden Sie Ihren Sammel-

behälter in der Küche mit einem Bioabfallbeutel aus Papier, alten 
Papiertüten ohne Sichtfolie, zum Beispiel vom Bäcker, oder Zei-
tungspapier aus. Geben Sie die Bioabfälle nicht in Plastiktüten. 
Wenn Sie kein Zeitungspapier verwenden und auf Bioabfalltüten 
nicht verzichten möchten, nutzen Sie Papiertüten.

• Keine Flüssigkeiten, wie zum Beispiel Suppen oder Soßen, in die 
Biotonne geben. Sehr feuchte Abfälle, wie Kaffeefilter erst, wenn 
sie abgetropft sind.

• Eiweißhaltige Speisereste, zum Beispiel Wurst und Fleisch, 
zusätzlich in einem Blatt Zeitungspapier einschlagen.

• Stark verschmutzte Tonnen nach der Leerung auswaschen.
• Sollten dann doch einmal Maden in der Biotonne auftreten, kann 

man durch Einstreuen von etwas Gesteinsmehl oder gelöschtem 
Kalk („Weißkalkhydrat“, im Baumarkt erhältlich) rasche Abhilfe 
schaffen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hinterblie-
benenrenten geändert. Neben ihrer Hinterbliebenenrente können 
Witwen und Witwer sowie Bezieher von Erziehungsrenten nun mehr 
Einkommen erzielen. Dies teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg jetzt mit. 
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für Einkünfte für 
Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrentenberechtigtem 
Kind erhöht er sich zusätzlich um 201,71 Euro. Anzurechnen sind 
beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeitseinkommen aus selbstständiger 
Tätigkeit, die eigene Rente und weitere Sozialleistungen. Vom Brut-
toeinkommen werden gesetzlich festgelegte Pauschalbeträge abge-
zogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver Nettobetrag. Ist dieser höher als 
der Freibetrag, wird die Differenz zu 40 Prozent auf die Hinterblie-
benenrente angerechnet. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg weist darauf hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme 
oder Änderung in den Einkünften umgehend mitgeteilt werden muss. 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose Bro-
schüre „Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdienen“. Im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht sie als 
PDF-Download zur Verfügung oder kann unter der Telefonnummer 
0721/82523888 beziehungsweise per E-Mail an 
presse@drv-bw.de bestellt werden.

Brutto für netto bei Ferienjobbern
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen und 
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Minijob das 
Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufswelt zu 
erhalten. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben kann: 
den zeitlich befristeten Minijob und den geringfügig entlohnten Mini-
job. Während bei dem geringfügig entlohnten Minijob der monatliche 
Verdienst derzeit noch auf 450 Euro begrenzt ist, kann man in einem 
zeitlich befristeten Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist jedoch die 

Amtliche Bekanntmachungen
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Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Im Kalenderjahr kann man bis 
zu drei Monate oder 70 Arbeitstage arbeiten - und der Job bleibt in der 
Regel sozialversicherungsfrei, solange er nicht von übergeordneter 
wirtschaftlicher Bedeutung ist. Wenn die Zeiträume auch mit mehre-
ren zeitlich befristeten Beschäftigungen nicht überschritten werden, 
spielen die Höhe des Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden kei-
ne Rolle. 
Weitere Informationen enthält der kostenlose Flyer „Minijobs: niedrige 
Beiträge, voller Schutz“. Er kann von der Internetseite www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
bestellt werden (Telefon: 0721/825-23888 oder 
E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Bundesjugendspiele 2022
„Auf die Plätze, fertig, los!“ So schallte es am 19.7.2022 über den 
Sportplatz Brettach. Nach 2-jähriger Pause durften die Schüler*innen 
der Grundschule Langenbrettach bei verschiedenen Disziplinen wie-
der ihr sportliches Können unter Beweis stellen. Es wurde gesprun-
gen, geworfen und gerannt. Am Ende des Vormittags durften alle auf 
ihre Leistungen stolz sein. Besonders freuen wir uns mit den Kindern, 
die eine Ehrenurkunde erhalten haben. Herzlichen Glückwunsch an:

Lina Jung (4a), Luca Singer (4b), Noah Kienle (4b), Dea Gashi 
(4b), Antonia Gedemer (4b), Nils Gärtner, Pia Braun (4b), Leo-
nard Franke (2a), Ansgar Fiedler (2a), Marina Hrytsenko (2a), 

Finn Hiddessen (1a), Joah Stricker (1a)
Foto: Grundschule Langenbrettach

Tim Wendt (3b), Robin Maichle (1b), Mariella Janda (1b), Nele 
Kobilke (3b), Elisa Eifert (3b), Lukas Carle (3a)

Foto: Grundschule Langenbrettach

Helmbundschule Neuenstadt

Abschlussfeiern an der Helmbundschule
Die Helmbundschule verabschiedete dieses Schuljahr 117 stolze Ab-
solventen (75 Realschüler, 20 Werkrealschüler und 22 Hauptschüler).
An zwei aufeinanderfolgenden Abenden im Juli gestalteten die Ab-
schlussklassen der Werkrealschule und der Realschule gemeinsam 
mit ihren Klassenlehrern und dem Schulleiter Herrn Rau jeweils ein 
feierliches Programm.
Während sich die Abschlussklassen für ihren festlichen Einmarsch 
bereit machten, begrüßte Herr Rektor Rau die anwesenden Gäste 
in der Stadthalle.
In seiner Einstiegsrede richtete Schulleiter Rau seine Worte dieses 
Jahr teilweise in Form eines in Paarreimen verfassten Gedichtes an 
die Abschlussschüler.
In diesem hebt er hervor, dass an diesem Abend der Erfolg der Ab-
solventen und nicht das aktuelle Zeitgeschehen, welches ernste und 
wenig erfreuliche Themen mit sich bringt, im Vordergrund stehe. 
Darüber hinaus gab er einen Einblick über das, was die Schüler bis 
zum Tag ihres Abschlusses geschafft haben und was ihr Antrieb für 
dieses Gelingen war. Dabei ging er auf die extrinsische und intrinsi-
sche Motivation genauer ein. Der Zustand vollkommener intrinsischer 
Motivation sei die beste Voraussetzung für Erfolg - der Zustand des 
„Flow“, ein „Schaffens- oder Tätigkeitsrausch“, bei welchem alles wie 
von allein gehe.
Das Stichwort „Erfolg“ begleitete auch den anschließenden Pro-
grammpunkt des Abends. Es folgte ein Ratespiel, bei welchem 
Teams aus jeder Klasse, bestehend aus Schülern, Eltern und Leh-
rern, gegeneinander antraten, um „Erfolgssongs“ zu erraten. Die 
Mannschaften bekamen die Lieder jedoch nicht einfach nur vorge-
spielt, sondern ihnen wurden von Herrn Rau kurze Ausschnitte der 
übersetzten Songtexte vorgelesen. Rasch in Führung ging natürlich 
die Klasse, deren Klassenlehrer auch der Englischlehrer ist. Den In-
halt des letzten Lieds formulierte der Schulleiter zunächst als seine fi-
nale Botschaft für die Abschlussschüler und ihr zukünftiges Leben. Er 
ermutigte sie dazu, den Moment des Erfolgs festzuhalten, das Gefühl 
mit in ihr künftiges Leben zu nehmen und das an der Helmbundschule 
Gelernte hinauszutragen und als Grundlage für ihr weiteres Leben zu 
nutzen. „On days like these, you wish for infinity (...) We`re experienci-
ng the best, no end is in sight.“  Haben Sie es erraten? Es ist der Song 
mit dem Titel „Tage wie diese“ von den Toten Hosen.
Oft waren auch die Eltern für die extrinsische Motivation ihrer Kinder 
verantwortlich und trugen somit unter anderem ihren Teil für den Er-
folg bei. Herr Rau bedankte sich für die gute Zusammenarbeit bei den 
Elternvertretern und bei Herrn Ritter, Elternbeiratsvorsitzender, insbe-
sondere für die kurzen und unkomplizierten Kommunikationswege.
Auch Herr Ritter ließ es sich nicht nehmen, ein paar Worte an die Ab-
schlussschüler zu richten. Er griff das von den Schülern ausgewählte 
Zitat von Albert Einstein auf und ergänzte dieses um weitere passen-
de Zitate. Das Zusammenspiel der intrinsischen Motivation und der 
sozialen Komponente sei die beste Voraussetzung, um sich zu ver-
wirklichen und alles zu erreichen, was man möchte, gab er ihnen mit 
auf ihren Weg.
Das Highlight der Abende stellte der festliche Akt der Zeugnisverlei-
hung dar. Im Anschluss hatten die Begleitpersonen jeweils die Mög-
lichkeit, ein Foto der Abschlussklasse ihres Kindes zu machen.
Der Elternbeirat der Realschule hatte für die Abschlussklassen zusätz-
lich noch eine Überraschung vorbereitet, die nicht auf dem Programm 
stand. Diese kündigte Frau Gerbel, Elternvertreterin der R10a, vor der 
Pause an. Mit Helium gefüllte Ballons und Wunschzettel standen für 
die Absolventen bereit, denn „Wünsche muss man loslassen, damit 
sie in Erfüllung gehen können“. Eine gelungene Überraschung, über 
die sich die Schüler sichtlich freuten.
An der Abschlussfeier der Klassen W9 und W10 moderierte der 
Schüler Maximilian Decker gekonnt durch einen bunten Abend mit 
unterschiedlichen Programmpunkten. Die zwei Abschlussklassen 
hatten beispielsweise eine sehr kreative Modenschau und unterhalt-
sames Torschießen vorbereitet.
Erwähnenswert ist auch das Lob, welches Schüler beider Schularten 
an ihre Lehrer formulierten. Man bekam den Eindruck, sie wissen die 
umfangreiche Arbeit wirklich zu schätzen.  
Gekrönt wurden die Abende mit der Verleihung von Preisen und Son-
derpreisen für herausragende Leistungen von Schülern.
Die Schlussworte des Schulleiters Herrn Rau rundeten den gelunge-
nen Abend ab.

Schulnachrichten
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Herausragende Leistungen erbrachten
an der Werkrealschule Klasse 9
Aya Alzahrawi (Schulpreis - bester Notendurchschnitt HS)
an der Werkrealschule Klasse 10
Maximilian Decker (Schulpreis - bester Notendurchschnitt WRS)
an der Realschule
Leonie Clement (Schulpreis - bester Notendurchschnitt RS, Sozi-
alwissenschaftlicher Preis, Sprachenpreis)
Ein großer Dank geht an
Herrn Mirko Ritter (Elternbeiratsvorsitzender), das Catering-Team 
(Klassen W8a und W8b am Donnerstag und R9a und R9b am Frei-
tag) unter der Leitung der Klassenlehrer Herrn Calmbach, Frau Mül-
ler, Herrn Karolus, Frau Schreiber und die Lehramtsanwärterinnen 
Frau Brand und Frau Brauch.  
Die Abschlussschüler der HBS nach Schulabschlüssen
Hauptschulabschluss
W9a: Frau Kaiser
Süheyl Akbas, Leon Angenendt, Lucas Binick, Sören Bürk, Leon Dörr, 
Ferit Dut, Romero Greco, Justin Groselj, Max Hein, Maximilian Ku-
nisch, Julian Matter, Nico Müller, Sandro Pihir, Magnus Rupp, Maurice 
Ueber, Aya Alzahrawi, Nikoletta Fejes, Hannah Lenski, Laura Müller 
Jesus, Leonora Ruder, Azra Sevim, Sude Yücel
Werkrealschulabschluss
W10a: Herr Jakob
Nikita Angold, Denis Belsch, Jonah Braun, Maximilian Decker, Ardit 
Islamaj, Nihad Kaljo, Damjan Krstovski, Batuhan Kudu, Marvin Kutz-
ko, Fabian Lamminger, Jan Martines, Mehdi Nimani, Youssef Odai, 
Jinan Asaleh Mabrouka, Donika Demiri, Isabel Fleps, Lisa Heß, Anna 
Manig, Sidney Reber, Aleksandra Trofimova
Realschulabschluss
R10a: Herr Baumann
Simon Bauer, Silas Franke, Leon Haag, Aleksandar Knezevic, Ege-
men Morkoyun, Max Müller, Chris Remmlinger, Mika Thiel, Michael 
Ule, Noah Volz, Jan Waldinger, Simon Wolpert, Saliha Avcil, Emily 
Clement, Leonie Clement, Emely Gerbel, Sabine Gleich, Marlene 
Herold, Johanna Hüsemann, Amelie Koch, Celine Lukaßen, Tuana 
Mese, Vivien Molder, Milena Schönert, Nele Simon, Lisa Spohrer, 
Gina Zendler

R10b: Herr Kreiter
Yunes Abdullah, Matthias Bartsch, Fabian Dimt, Levi Hausch, Tim 
Jochim, Tobias Korb, Jonas Lang, Joschua Mohrland, Roman Nichel-
mann, Thomas Wegner, Willi Wohlbach, Sara Baier, Nina Braun, Li-
via Bujok, Ayca Cavas, Carla Gebert, Antonia Goncalves Rodrigues, 
Angelika Grebe, Lana Koschny, Jennifer Kraft, Kate Lehmann, Mia 
Schaller, Elisa Schmidt, Kim Sarah Simpfendörfer
R10c: Herr Weiß
Atakan Bincan, David Bodamer, Luka Cikron, Felix Eppinger, Jonas 
Glasbrenner, Timo Illner, Noah-Leon Jäschke, Belay Lesch, Ives 
Lock, Hendrik Schmidt, Samuel Weilacher, Felix Willhauk, Evelyn 
Buchgamer, Kyra Hille, Emily Knorr, Luise Kreß, Katharina Ludwig, 
Lara Mannese, Jana Rinas, Anne Schäffer, Pia Scherer, Sabrina 
Titschka, Lana Wagner, Vivian Wendt
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Taufsonntage: 16. Oktober und 27. November 2022
Samstag, 6.8.
14.00 Uhr  Kirchliche Trauung von Nils Timo Müller und Julia geb. 

Graf
Sonntag, 7.8. - 8. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Epheser 5, 8b.9)
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in Cleversulzbach mit Pfr. 

Heinritz
Weitere Gottesdienste
14.8. - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Musikteam (Pfr. Heinritz) und integrier-

tem Abendmahl
11.30 Uhr  Taufgottesdienst (Pfr. Heinritz)
21.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
Einladung zum Gottesdienst nach Langenbeutingen (9.30 Uhr) oder 
Cleversulzbach (10.30) jeweils mit Dekan i. R. Stier, Öhringen
28.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Köhrer)
►Alpha 2023 - Fragen an das Leben - Mitwirkende gesucht
Ein mehrwöchiges Seminar über Grundfragen des Lebens und des 
Glaubens soll es werden: Anfang 2023 lädt die Kirchengemeinde Go-
chsen ein, über wichtige Fragen des Lebens nachzudenken. Junge 
Erwachsene, Alleinstehende, Ehepaare, Senioren, Erwachsene … 
Menschen aus den Regionen Neuenstadt, Kochertal und Brettachtal 
und darüber hinaus.
Dieses Seminar heißt Alpha und ist ein Konzept, das schon seit über 
30 Jahren in vielen anderen wachsenden Gemeinden deutschland- 
und sogar europaweit durchgeführt wird.
Alpha steht für
A: Alle sind eingeladen.
L: Lernen (über Gottes Pläne und seinen Willen) und Lachen
P: Pizza, Paella und Co (Verpflegung)
H: Helfen (Wir helfen in allen Dingen.)
A: Alle Fragen sind erlaubt. (Keine Angst vor Kritik und Abwehr.)
In einer Mischung von gemeinsamem Abendessen, einem Kurzvor-
trag, einer Gesprächsrunde in kleinen Gruppen und einer abschlie-
ßenden Phase werden wir uns den einzelnen Themen nähern.
Übrigens werden wir nach den Sommerferien mit den konkreten Pla-
nungen von Alpha beginnen.
Wer sich vorstellen kann, in einem der Bereiche Werbung, Verpfle-
gung, Vortrag, Gesprächsleitung einer Kleingruppe oder Deko mitzu-
arbeiten, melde sich bitte bis spätestens 20.9.2022 im Gemeinde-
büro Gochsen.
Gemeindebuero.Gochsen@elkw.de

Schulen / Kirchliche Nachrichten

AbschlussschülerInnen der Realschule

Maximilian Decker (W10, Moderator des Abends)
Fotos: Khan
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Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Eph 5, 8b-9)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 7.8. - (8. So n. Trinitatis)
10.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst in Cleversulzbach (Pfr. Heinritz) 

(kein GD in Langenbeutingen)
Vorschau
Samstag, 13.8.
14.00 Uhr  Trauung Christina und Christian Greinig (Pfr. Thomas 

Burk)
Sonntag, 14.8. - (9. So. n. Trinitatis)
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Heinritz)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Die Gruppen und Kreise pausieren in den Sommerferien.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Pfarrer Köhrer im Urlaub
Pfarrer Köhrer ist bis zum 24.8.2022 im Urlaub. Vertretung hat in drin-
genden Fällen bis zum Freitag, 19.8.2022 Pfarrer Heinritz von Brettach 
07139/1342. Von Samstag, 20.8. bis zum Mittwoch, 24.8.2022 hat 
Dekan i.R. Joachim Stier Vertretung: 07941/648566.
►Aktuelles vom Kirchturm
Wie man nun weithin sehen kann, ist das Gerüst am gesamten Turm-
helm abgebaut. Wer genau hinschaut wird sehen, dass die Turmzier 
leicht schief ist. Damit müssen wir leben. Der Turmschaft, in dem die 
Turmzier befestigt ist, ist so mit der Turmholzspitze verbunden, dass 
er nicht zu 100 % ins Lot gebracht werden konnte.
Der nächste Schritt ist die Verschalung des Fachwerkaufsatzes und 
der Einbau der Schall-Läden. Wenn diese eingebaut sind, können 
wir auch das Läutwerk wieder in Gang bringen, wenngleich auch hier 
noch Reparaturen anstehen. Aus Zeitgründen können diese aber erst 
im Herbst durchgeführt werden. Um nicht noch länger auf das Geläut 
warten zu müssen, soll eben, nachdem der Turm nun absolut stabil 
ist, das Läutwerk wieder angestellt werden.  
Jetzt ist auch der Zeitpunkt da, dass die Mauersegler ein neues Zu-
hause bekommen. Unser Gemeindeglied Fritz Carle installiert für die 
Mauersegler zwei Kästen mit je drei Fluglöchern von unten an die 
Simsbretter. Die Kästen werden in ihrer Färbung den Brettern ange-
passt.
►Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat: Elisabeth Panje, Telefon 07946/940631, 
elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 Uhr 
oder 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr.vikar Benedict Wilson, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487, E-Mail: Claudia.Wahl@
drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Termine im Pfarrbüro bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung
Mittwoch, 3.8.   
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresidenz 

im Schlot
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Familie Wacker

Donnerstag, 4.8. - Gedenktag hl. Johannes Maria Vianney (Pfar-
rer von Ars)  
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Haus
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 5.8. - Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in 
Rom  
Oberschefflenz 15.00 Uhr Trauung von Melissa Trunk und Andre-

as Söhner
Stein  kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier (entfällt)
Samstag, 6.8. - Verklärung des Herrn  
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 7.8. - 19. Sonntag im Jahreskreis  
Möckmühl 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kochertürn 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
+ Hermann Belz und verstorbene Angehörige
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 8.8. - Gedenktag hl. Dominikus (Priester, Ordensgrün-
der)  
Neuenstadt 18.00 Uhr Ökumen. Friedensgebet in der evang. 

Kirche
Dienstag, 9.8. - Gedenktag hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein), Jungfrau und Märtyrin in Auschwitz, Schutzpatro-
nin Europas  
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Rosenkranzgebet erst 

wieder ab Oktober)
Mittwoch, 10.8. - Gedenktag hl. Laurentius (Diakon, Märtyrer in 
Rom), Fest  
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.8. - Gedenktag hl. Klara von Assisi (Jungfrau, 
Ordensgründerin)  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 12.8. - Gedenktag hl. Johanna Franziska von Chantal 

(Ordensgründerin)  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 13.8. - Gedenktag hl. Pontianus (Papst) und hl. Hippo-
lyt (Priester, Märtyrer)  
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, Segnung 

der Kräutersträuße
  + Familie Wacker
Sonntag, 14.8. - 20. Sonntag im Jahreskreis  
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium, Seg-

nung der Kräutersträuße, anschließend 
stille Anbetung

 15.00 Uhr euch. Andacht, anschließend feierlicher 
Abschluss mit eucharistischem Segen.

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Grußwort Pastoralteam
„Wer sich im Sommer über die Sonne freut, der trägt sie im Winter in 
seinem Herzen“ (Rainer Haak).
Liebe Gemeindemitglieder,
Für die Erwachsenen beginnt die Urlaubszeit und für alle Schülerin-
nen und Schüler starten die wohlverdienten Sommerferien. Dankbar 
schauen wir auf die vergangenen Monate zurück. Monate, in denen 
nach und nach wieder ein Stückchen Alltag Einzug in unser Leben 
und Wirken gehalten hat. Gemeinsame Gottesdienste ohne Ein-
schränkungen, und auch Feste und Treffen konnten wieder stattfin-
den. Manches Neue kam zum Vorschein. Wir wünschen Ihnen allen 
eine erholsame Zeit im Kreis ihrer Familien und grüßen Sie herzlich 
mit diesem Reisegebet:
Herr, unser Gott und Gott unser Vater, möge es dein Wille sein, uns 
in Frieden zu leiten,
unsere Schritte auf den Weg des Friedens zu richten, und uns wohl-
behalten zum Ziel unserer Reise zu führen. Behüte uns vor aller Ge-
fahr, die uns auf dem Weg bedroht. 
Bewahre uns vor Unfall und vor Unglück, das über die Welt Unruhe 
bringt. 
Segne die Arbeit unserer Hände. Lass uns Gnade und Barmherzig-
keit vor deinen Augen finden; 
Verständnis und Freundlichkeit bei allen, die uns begegnen. 
Höre auf die Stimme unseres Gebetes. Gepriesen seist du, o Gott, 
der du unser Gebet erhörst.  (Altes jüdisches Reisegebet)

Kirchliche Nachrichten
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Sommerferien - Urlaubszeit
Pfarrer Dr. Reji John ist von Dienstag, 9. August bis einschließlich 7. 
September in Urlaub.
Das Pfarrbüro Kochertürn ist bis einschließlich Freitag, 19. August 
wegen Urlaub geschlossen.
Gemeindereferentin Claudia Wahl ist von Montag, 8. August bis 
einschließlich Freitag, 2. September in Urlaub.
Das Pfarrbüro Möckmühl ist von Montag, 22. August bis einschließ-
lich Freitag, 9. September geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Schließtage in seelsorgerlichen 
Angelegenheiten an Pfr. Benedict in Möckmühl.
Ökumenisches Friedensgebet
Das ökumenische Friedensgebet findet am Montag, 8. August um 
18.00 Uhr für den August zum letzten Mal statt. Der nächste Termin 
findet am Montag, 5. September um 18.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Neuenstadt statt.
Herzliche Einladung zum Patrozinium und ewigen Anbetung am 
14. August in unserer Pfarrkirche in Kochertürn
Wir beginnen unser Patrozinium mit einem feierlichen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr. Anschließend laden wir Sie zur stillen Anbetung ein. An-
betend gibt der Mensch Gott allein die Ehre und findet zugleich zu sich 
selbst. Die Anbetung lässt Gott Gott und den Menschen Mensch sein. 
Die Anbetung ist immer Antwort des Glaubens auf die Offenbarung 
Gottes. Weil er sich zeigt, wo und wie er will, deshalb kann der Mensch 
seine Größe anerkennen: mit Herz, Mund und Händen, mit Leib und 
Seele, im Staunen und Schweigen, im Loben und Danken, in sich 
versunken und in Gemeinschaft. In vielerlei Weise äußert sich eine 
Anbetung. Nach der Eucharistiefeier findet die stille Anbetung vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten statt. Um 15.00 Uhr beten wir in der Ge-
meinschaft eine eucharistische Andacht mit eucharistischem Segen.
Kräutersegnung am 20. August in Stein
Zur Kräutersegnung werden seit über 1.000 Jahren an diesem Tag 
Heilkräuter zum Gottesdienst gebracht. Die Heilkraft der Kräuter soll 
durch die Fürbitte der Kirche dem ganzen Menschen zum Heil die-
nen. Dieses Heil ist an Maria besonders deutlich geworden. Deshalb 
bezieht die Liturgie die Aussagen der Schrift über die göttliche Weis-
heit auf Maria und bringt Psalmen, Rosen, Zimt, Myrrhe, Weihrauch, 
Wein und wohlriechende Kräuter herbei um Maria zu ehren. Mit den 
Blumen bringen wir die Schönheit der Schöpfung in den Gottesdienst, 
der so zu einem sommerlichen Fest der Freude wird. Herzliche Ein-
ladung zur Kräutersegnung am Samstag, 20. August um 18.30 Uhr 
in Stein.
Jahresrechnung Stein 2021
Die Jahresrechnung (Sachbuch) des Jahres 2021 liegt zur Einsicht-
nahme von Montag, 22. August bis einschließlich Freitag, 2. Septem-
ber 2022 im Pfarrbüro Kochertürn aus.
Einladung zum Einkehrtag am Mittwoch, 5. Oktober 2022 - An-
meldeschluss 31. August
Durchatmen, den Kopf frei bekommen und sich ganz und gar dem 
Jetzt und Hier hingeben. Dazu wurde wieder ein Einkehrtag für 
Frauen organisiert. Die Fahrt geht nach Höpfingen-Waldstetten ins 
Schönstattzentrum Mariengart. Dort begrüßt uns Schwester M. Elena 
Karle. Sie leitet das Schönstattzentrum in Waldstetten seit 2019. Der 
Tagesablauf vor Ort wird wie folgt sein: 9.00 Uhr Begrüßung bei einem 
Brezelfrühstück, anschließend Vortrag mit Meditation und Impulsen. 
Gegen 12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Besuch 
im „Kapellchen“, Lichter-Rosenkranz und heilige Messe. Abschluss 
bei Kaffee und Kuchen.
Fahrtkosten ca. 20 - 25 Euro
Mittagessen und Kaffee ca. 25,00 Euro
Die Abfahrtszeiten werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir bitten um Anmeldung bei Rita Belz unter Telefon 06264/321 oder 
Irmgard Schneider unter Telefon 06264/1090 bis spätestens 31. Au-
gust 2022.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt sowie auch über Video-Konfe-
renz
Freitag, 5.8.
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Lernst du aus 

deinen Fehlern?“; „Nach geistigen Schätzen graben - 1. 
Könige Kap. 2 Verse 37+41-46 - Was können wir aus 
dem Fehler von Schimei lernen?“ sowie Bibellesung: 1. 
Könige Kap. 1 Verse 28-40

19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk (Video) u.a. mit dem Vortrag: „Lerne von 
denen, die im Predigtdienst wirkungsvoll vorgehen“

19.45 Uhr Unser Leben als Christ - Themen: „Setz dir Ziele für das 
neue Dienstjahr: Sich für die Schule für Königreichs-
verkündiger bewerben (Video)“ und „Setz dir Ziele für 
das neue Dienstjahr: Bauprojekte unterstützten (Video)“ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Glücklich für immer“ - Teil 2: Was Gott für uns getan hat 
und wie er angebetet werden möchte - Lektion 14: „Wie 
möchte Gott angebetet werden?“

Sonntag, 7.8.
10.00 Uhr Biblischer Vortrag - Thema: „Warum es gut ist, als Christ 

kein Teil der Welt zu sein“
10.40 Uhr Wachtturmstudium mit Besprechung des Themas: „Helft 

euren Kindern, Jehova lieben zu lernen“ gemäß Matthä-
us 22 Vers 37

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Rückblick Mühlwiesenfest 2022
Nach zwei langen Jahren Corona-Pause war es wieder so weit. Ohne 
Auflagen und Einschränkungen konnten wir endlich wieder unser 
Mühlwiesenfest wie gewohnt durchführen. Die Vorfreude war auch 
beim TSV-Team groß, denn endlich konnte auf der Mühlwiese wie-
der ordentlich gefeiert werden. Nach der Zwangspause war es unser 
Ziel, ein paar Neuerungen bei unserem Fest einzubringen. Mit einem 
neuen Lichtkonzept wollten wir die Atmosphäre zusätzlich etwas auf-
lockern. Wir hoffen, dass diese neuen Impulse den gewünschten An-
klang bei unseren Besuchern gefunden haben. Der wunderschöne 
Festplatz zwischen den beiden Bacharmen der Brettach wurde da-
durch zusätzlich aufgewertet.
Auch der Wettergott war uns wieder wohlgesinnt, denn an allen drei 
Festtagen herrschten gute Bedingungen. Lediglich am Montagabend 
richteten sich einige bange Blicke zum Himmel, doch pünktlich zum 
Festbeginn hatte sich das aufkommende Gewitter auch schon wieder 
verzogen.
Der Samstagabend gehörte wieder unseren „Bajuwaren“. Mit ihrem 
stimmungsvollen Programm brachten sie direkt gute Stimmung auf 
die Mühlwiese. Bis tief in die Nacht wurde ausgiebig gefeiert. Der 
Sonntag begann dann traditionell mit dem Gottesdienst im Grünen. 
Anschließend lud die Familie Banzhaf mit ihren leckeren Speisen zum 
Mittagstisch ein. Bei einem lauen Sommerabend ließ man den Sonn-
tag dann anschließend ausklingen. Am Montag wurde es noch mal 
zünftig. Der Musikverein Langenbeutingen gab zahlreiche Klassiker 
zum Besten und war damit wie auch in den Jahren zuvor ein großer 
Publikumsmagnet.
Nun gilt es noch Danke zu sagen…
Der TSV Brettach bedankt sich recht herzlich bei...
• den zahlreichen Gästen die über alle drei Festtage hinweg den 

Weg zur Mühlwiese gefunden haben

Kirchliche Nachrichten / Vereine

Fotos: TSV Brettach
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• den vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne die das Mühlwiesenfest 
nicht möglich gewesen wäre

• der Familie Banzhaf aus Siebeneich für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und die leckeren Speisen auch in diesem Jahr

• den „Bajuwaren“ für die musikalische Unterstützung am Samstag
• der Kirchengemeinde Brettach für den Gottesdienst im Grünen
• dem Musikverein Langenbeutingen
• der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof Brettach
• allen, die in dieser Liste, ganz sicher nicht absichtlich, vergessen 

wurden.

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Grenzenlos / Sing mit / Kinderchor

Rückblick auf unser Open-Air-Konzert am 23. Juli
Was für ein Erlebnis! Nach einem morgendlichen Regenschauer, der 
die Planung für unser Open Air kurz ins Wanken brachte, klappte alles 
wunderbar.
Das Wetter zeigte sich ab Mittag von seiner besten Seite und so konn-
ten die Sänger*innen der Chöre SingMit! und Grenzenlos ihr Können 
auf der schön dekorierten Außenbühne an der Talhalle unter Beweis 
stellen.
Mal leise und emotional, mal schwungvoll, poppig und rockig, nah-
men die Chöre die Zuhörer mit.
Diese hatten sehr zahlreich Platz genommen und applaudierten be-
geistert.
Für kleine Infos zum Programm sorgten gekonnt Nina Fritz, Sonja 
Wagner und Bertram Müller.
Ohne Zugabe wurden die Sänger*innen nicht von der Bühne entlas-
sen.
Bei Getränken und leckerem Fingerfood genossen alle noch lange 
den schönen Sommerabend.
Vielen Dank gilt es allen Organisatoren, Helfern, der Band und un-
serer Dirigentin Sonja Wagenblast-Türmer zu sagen. Ohne sie alle 
wäre so ein Event niemals zu stemmen. Einen besonders herzlichen 
Dank auch an alle Besucher, die uns mit ihrem Applaus so motiviert 
und gelobt haben.
I. R.

Tolle Stimmung

Endlich wieder auf einer Bühne
Fotos: I.R.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt
Unter dem Motto „Darf es etwas mehr sein?“ Anspruchsvolle 
Wanderung Neckarsteig am 7.8.2022, Neuenstadt a.K.
Alle Wanderfreundinnen/Wanderfreunde sind herzlich zur Wande-
rung Neckarsteig am 7.8.2022 eingeladen.
Die Tour ist ca. 14 km lang und mit ca. 1.000 Höhenmetern als an-
spruchsvoll einzustufen. Unsere reine Wanderzeit beträgt ungefähr 
6 Stunden. Der Weg führt uns über Schloss Horneck, auf der soge-
nannten Himmelsleiter auf den Michaelsberg und zur Michaelskapel-
le. Weiter geht es zur Burg Hornberg und zum Mahnmal der depor-
tierten Juden bei Neckarzimmern und danach durch den Wald nach 
Mosbach.
Treffpunkt ist am Sonntag, 7. August 2022 um 9.30 Uhr am Park-
haus in Neuenstadt. Wir fahren in Fahrgemeinschaft zum Bahnhof 
Gundelsheim zum Startpunkt unserer Wanderung. Die Rückfahrt von 
Mosbach nach Gundelsheim erfolgt mit der Bahn.
Bitte bringen Sie ein Rucksackvesper mit. Eine Schlusseinkehr ist 
vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Anmeldung bei Wanderführer Jürgen Wirth, Tel. 07139/8333.
Rückblick Wanderung des Schwäbischen Albvereins Neuen-
stadt am Sonntag, 24.7.2022
Am Sonntag trafen sich 8 Wanderfreunde/innen des Schwäbischen 
Albvereins Neuenstadt um 13.00 Uhr zur Wanderung rund um den 
Wunnenstein. In Fahrgemeinschaften fuhren wir nach Beilstein. Trotz 
hoher Temperaturen freuten sich die Wanderfreunde auf diese ab-
wechslungsreiche, ca. 10 km lange Wanderung durch Wald und Flur 
zum Wunnenstein und Forstberg. Wir marschierten immer wieder im 
Wald, sodass es eine angenehme Tour war. Am Wunnenstein ange-
kommen wurden wir mit einem grandiosen Ausblick in das südliche 
Bottwartal belohnt und die Begeisterung stieg. Wir gönnten uns auch 
noch im schönen Biergarten ein kühles Getränk, bevor wir den Rück-
weg über den Forstberg antraten. Gut gelaunt aber doch etwas müde, 
fuhren wir zur Einkehr und ließen den Tag gemütlich ausklingen. Wir 
bedankten uns bei unserem Wanderführer Bernd für diese tolle Tour 
und den schönen Tag in geselliger Runde. 

KKS Schützenverein Stein
Ergebnisse Landesmeisterschaft 2022
Eine Silbermedaille und eine Bronzemedaille sind die Ausbeute für 
den KKS Stein bei den Landesmeisterschaften 2022.
Enrico Lebküchner wurde in der Disziplin KK 3x 20 in der Junioren-
klasse I mit 515 Ringen Vizelandesmeister und verpasste die Qualifi-
kation zur deutschen Meisterschaft um nur 1 Ring. Den 3. Platz und 
somit die Bronzemedaille gewann Jochen Berkefeld in der Disziplin 
KK 100 Meter mit 279 Ringen. Auch er konnte sich nicht mit diesem 
Ergebnis für die deutsche Meisterschaft qualifizieren.
Oliver Kuhn schaffte dafür mit dem Luftgewehr die Qualifikation zur 
DM nach München. Mit 390,9 Ringen wurde er Vierter bei der Lan-
desmeisterschaft. Wir wünschen ihm viel Erfolg und „Gut Schuss“.
4. Rundenwettkampf Kleinkaliber des Badischen Sportschüt-
zenverbandes
Der 4. Rundenwettkampf war leider kein guter für unseren Verein.
Die 1. Sportgewehr-Mannschaft musste wegen Corona-Erkrankung 
und Verletzung eines Ersatzschützen die Mannschaft abmelden.
Die 1. Sportpistolenmannschaft verlor ihren Wettkampf gegen die 
Mannschaft aus Mosbach mit 1.545:1.588 Ringen. Sergej Schmidt 
(536 Ringe), Markus Plank (515 Ringe) und Wolfgang Reinhold (494 
Ringe) rutschten zudem noch auf den 3. Tabellenplatz ab.
Halbzeit in der Großkaliber-Runde des Sportschützenkreises 
Mosbach
Nach 3 Wettkämpfen ist Halbzeit in der Großkaliberrunde. Unser 
Mannschaft mit den Schützen Sergej Schmidt, Markus Plank und 
Wolfgang Reinhold belegt einen guten 2. Tabellenplatz in der Kreis-
klasse 1, mit lediglich 15 Ringen Rückstand auf den Tabellenführer 
aus Allfeld. In der Einzelwertung belegen Sergej Schmidt (1.077 Rin-
ge) und Markus Plank (1.069 Ringe) die Plätze zwei und drei. Wolf-
gang Reinhold (1.007 Ringe) ist Sechster.

Vereinsmitteilungen
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Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 
- Freundeskreis Kochertal
Mit jedem Lächeln, das wir verschenken, bauen wir Brücken der 
Menschlichkeit.
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige und 
treffen uns 14-täglich immer donnerstags um 19.30 Uhr in der un-
geraden Woche im Gemeindehaus in 74239 Hardthausen-Gochsen, 
Haaggasse 14. Bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreu-
ung unfallversichert
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, des Landes 
sowie in den Sommerschulen - versichert sind auch geflüchtete Kin-
der und Jugendliche
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür, doch 
der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) macht keinen Urlaub: Schülerinnen und Schü-
ler, die in Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und Betreuungs-
maßnahmen der Kommunen oder Schulen in Baden-Württemberg 
teilnehmen, sind gesetzlich unfallversichert. Versicherungsschutz 
besteht auch während des Besuchs von Sommerschulen in Baden-
Württemberg sowie bei der Teilnahme am Förderangebot „Ferien-
band 2022“ des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg. Geflüchtete Kinder und Jugendliche sind in der Ferien-
betreuung ebenso automatisch und kostenfrei unfallversichert.
Die Absicherung bei der Teilnahme an den organsierten Bildungs- 
und Betreuungsmaßnahmen reicht je nach individuellem Bedarf 
von einer ambulanten oder stationären Versorgung über Renten-, 
Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen.
Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfallversichert
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von coronabedingten 
Lernrückständen zu unterstützen, bietet das Land das „Ferienband 
2022“ an. Durch dieses Angebot im Rahmen des Programms „Ler-
nen mit Rückenwind“ ist eine zusätzliche Förderung in den Som-
merferien möglich. Schülerinnen und Schüler erhalten im Falle eines 
Unfalls denselben umfangreichen Schutz, den sie auch bei einem 
Unfall während des Schulbesuchs erhalten. Sie sind dabei sowohl 
während der Teilnahme als auch auf den damit verbundenen, unmit-
telbaren Wegen kostenfrei versichert. Eltern brauchen hierfür keine 
besondere Versicherung abschließen.
Versicherungsschutz von Kindern und Jugendlichen auf der 
Flucht
Kinder und Jugendliche, die auf der Flucht sind, stehen beim Kita- und 
Schulbesuch in Baden-Württemberg sowie auf den damit verbunde-
nen Wegen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. 
Dazu zählen auch der Besuch von Vorbereitungsklassen oder ande-
re Formen der Beschulung und Vorbereitung. Dies gilt in Räumlich-
keiten in oder auch außerhalb der Schule, wenn die Maßnahme dem 
organisatorischen Verantwortungsbereich der Schule zugeordnet ist. 
Ebenso sind geflüchtete Kinder und Jugendliche, die in Ferienzeiten 
an organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der Kom-
munen oder Schulen in Baden-Württemberg teilnehmen, gesetzlich 
unfallversichert. Weitere Infos unter www.ukbw.de.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de

Lassen Sie 

Ihren Hund bei 

Temperaturen 

über 25°C

nicht im 

Auto.
Foto: Pixabay



Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

K
in

de
rs

ei
te

Strandtag

© Stefanie Kolb/DEIKE

Fridolin verbringt heute einen Tag am Strand. Hilf ihm, sein Rätsel zu lösen!
Jedes Fundstück darf in jeder Reihe und jeder Spalte nur einmal vorkommen.



Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com

Das „Heimat entdecken“-Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

IM HANDEL*
ERHÄLTLICH

Heimat entdecken – 4,80 € MIT NUSSBAUM
CLUB-BEILEGER
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Die Familienversorger machen
18 % der befragten Kochinteres-
sierten aus. Für diesen Kochty-
pus (68 % Frauen, 32 %Männer)
steht die Familie und deren Ver-
sorgung im Fokus. Ihr Leitmotiv
lautet: „Beim Kochen muss es
schnell gehen und es soll allen
schmecken“. Auch auf die Ver-
wertung von Resten wird Wert
gelegt. Restaurantbesuche und
Lieferdienste kommen für sie
eher nicht infrage. Inspiration su-
chen und finden sie auf Online-
Portalen, in Rezepten sowie über
Food-Trends. Die Familienver-
sorger sind zumeist allein für das
Zubereiten der Speisen zustän-
dig, aber die Partner und Kinder
üben einen großen Einfluss auf
die Auswahl der Gerichte aus
und dürfenmit entscheiden.

Für die Anspruchsvollen (15 %
der Teilnehmer, davon 48 %
Frauen, 52 % Männer) spielt die
Qualität in der Küche eine über-
geordnet wichtige Rolle. Sie wol-
len sich etwas Gutes tun, setzen

auf frische, regionale sowie sai-
sonale Lebensmittel und meiden
Fast Food sowie Fertigprodukte.
Sie nehmen sich gern Zeit für das
Zubereiten, denn für sie bedeutet
Kochen Glück. Als routinierte
Köche benötigen sie Rezepte nur
zu besonderen Anlässen, 50 %
aller Befragten in dieser Gruppe
nutzt diese lediglich zur Ideen-
findung. Hauptinspirationsquel-
le für die Anspruchsvollen sind
wie bei den Familienversorgern
Online-Portale, aber auch Food-
Trends werden von fast der Hälf-
te aufgegriffen.

Die Unerfahrenen (18 % der Be-
fragten, 39 % Frauen, 61 % Män-
ner) hegenwenig Interesse daran,
lange in der Küche zu stehen und
fokussieren sich daher auf ein-
fache Gerichte mit kurzer Zube-
reitungszeit. Auch sie empfinden
Kochen als wertvolles Gemein-
schaftserlebnis, allerdings asso-
ziieren nur 37 % die Küchenzeit
mit hohem Glücksempfinden.
Die Entscheidung, was gekocht

werden soll, fällt den Unerfahre-
nen schwer, so dass sie vermehrt
auf Online-Plattformen, Rezepte
und Social Media als Inspiration
zurückgreifen.

Zur Kategorie derKonservativen
12 % der Befragten zusammen-
fassen (62 % Frauen, 38 % Män-
ner). Sie mögen einfache, schnel-
le Gerichte, die lecker schmecken
sollen. Dieser Typus weist keine
gehobenen Ansprüche an die
Nahrung auf, kocht überwie-
gend ohne Rezept und hat auch
mal keine Lust den Kochlöffel
zu schwingen bzw. verbindet
Kochen nicht automatisch mit
Glücksgefühlen. Inspiration fin-
den die Konservativen über das
Recherchieren auf Food-Portalen
und in Kochbüchern, während
Food-Trends eher von geringerer
Bedeutung sind.

Die Aktiven stellen mit 24 %
(39 % Frauen, 61 % Männer) die
größte Gruppe unter den Koch-
typen dar. Sie kochen einfache bis
mittelschwere Gerichte, ab und
zuwird auchmal zu Fertiggerich-
ten oder Take-away Lösungen
gegriffen. Menschen, die diesem
Typus angehören, mögen Koch-
videos- und shows, sind fitness-
orientiert und teilweise bewusste

Esser. Den Aktiven geht es insbe-
sondere um das Teilen der positi-
ven Kocherfahrungen – auch via
Social Media. Sie nutzen Rezepte
zur Ideenfindung aus ganz ver-
schiedenartigen Quellen: 46 %
der Interviewten in dieser Grup-
pe greifen auf soziale Medien
zurück, 68 % stöbern in Kochbü-
chern nach passendenGerichten.
Außerdem spielen ausgefallene,
innovative Food-Trends neben
Online-Plattformen eine große
Rolle für die Kochinspiration.

Für die Gruppe der Lebensmit-
telallergiker (13 % der Befrag-
ten, davon 66 % Frauen, 34 %
Männer) ist Kochen mit Planung
verbunden, denn sie sind in Hin-
blick auf die Lebensmittelver-
träglichkeit stark eingeschränkt.
Aufgrund dieses Umstands fällt
ihnen die Kochentscheidung oft-
mals schwer: Mehr als die Hälfte
empfindet Kochen als stressig
und aufwändig. Als kontrollierte
Esser sind sie stets an neuen Er-
nährungs- und Kochstilen inte-
ressiert und auf der Suche nach
Inspiration. Hilfe beim Entschei-
dungsprozess bieten ihnen On-
line-Portale, klassische Rezepte
sowie Social Media und Food-
Trends zu gleichen Teilen.
(ots/CHEFKOCH/red)

Foto: evgenyatamanenko/iStock/Getty Images Plus

KOCHEN
MITSPASS
www.lokalmatador.de/genuss/

Eine repräsentative Food Studie, die Europas größte Food-Plattform gemeinsam mit dem Marktforschungsinstitut INNOFACT
durchgeführt hat, identifiziert sechs verschiedenartige Kochtypen. Diese können auch mehreren Kategorien angehören oder je nach
Situation von einer Gattung in eine andere wechseln. Die größten Unterschiede finden sich in der Kochmotivation wieder, die stark
vom Alltag, den eigenen Fähigkeiten und der Gesundheitssituation abhängig ist. Erkennen Sie sich wieder?

Undwelcher Kochtyp sind Sie?

Foto: Paul Bradbury/OJO Images/Getty Images

Mit der richtigen Ausstattungmacht Kochen nochmehr
Spaß!Wie innovative und smarte Geräte dabei helfen:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1271/
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Fachkräfteengpässe

Der Arbeitsmarkt steht vor
großen Herausforderungen
Pandemie,Ukraine-Krieg, Infla-
tionundsinkendesWirtschafts-
wachstum:Trotzdieser schwie-
rigenZeitenzeichnetsich invie-
len Branchen auf dem Arbeits-
markt in Baden-Württemberg
ein deutlicher Fachkräfteeng-
pass ab.

Fachkräfteengpässe werden
deutlich bei einer vergleichs-
weisen geringen Arbeitslosen-
Stellen-Relation und langer
Vakanz-Zeiten der zu besetzen-
den Arbeitsstelle. Zurzeit stel-
len sich vor allem die Berufs-
gruppen Alten- und Kranken-
pflege sowie der Aus- und
Trockenbau, Klempnerei, Sani-
tär, Heizung und Klimatech-
nik und andere Bauberufe als
Berufe mit Fachkräfteengpäs-
sen heraus.

Fachkräfte erhalten: Chancen
durch Qualifizierung undWei-
terbildung verbessern
„In einigen Engpassberufen mit
dem Anforderungsniveau„Fach-
kraft“ bietet die Qualifizierung
von An- und Ungelernten ein
großes Potenzial für die Fach-
kräftesicherung“, so Christian
Rauch, Leiter der Regionaldirekti-
on Baden-Württemberg der Bun-
desagentur für Arbeit.

Wer eine berufliche Ausbildung
in der Tasche hat, Abschlüsse
nachholt oder sich mitWeiterbil-
dungen qualifiziert, hat sehr gute
Chancen, dauerhaft und erfolg-
reich auf dem Arbeitsmarkt Fuß
zu fassen.

Fachkräfte finden: Frauen und
Migrantinnen undMigranten
eine Chance geben
Die Corona-Pandemie hat
gezeigt, dass es häufiger die
Frauen sind, die sich um die
Betreuung der Kinder sowie die
Haushaltsführung kümmern.Mit
einer Teilzeitperspektive ist vie-
len Frauen der Weg zurück ins
Berufsleben möglich. Seit dem
Fachkräfteeinwanderungsge-
setz im Jahr 2020 können quali-
fizierte Ausländerinnen undAus-
länder leichter beschäftigt wer-
den.

Fachkräfte sichern: Gerade
jetzt ausbilden
Die demografischen Herausfor-
derungen für die Zukunft des
Wirtschaftsstandorts Baden-
Württemberg bleiben. „Die jun-
genMenschen, die heute keinen
Ausbildungsplatz finden, fehlen
in wenigen Jahren als Fachkräf-
te,“ unterstreicht Christian Rauch.
„Wichtig ist, dass Arbeitgebe-

rinnen und Arbeitgeber auch
schwächeren Kandidateninnen
und Kandidaten eine Chance
geben.“

RegionaldirektionBaden-Württem-
berg der Bundesagentur für Arbeit

Die Bundesagentur für Arbeit
hilft gerne bei allen Frage-
s t e l l u n g e n
unter Telefon
0800 4 555520
gebührenfrei
weiter.

Foto: panthermedia

Arbeitslosigkeit steigt erneut
„AmArbeitsmarkt spiegeln sich nicht nur die Konjunk-
tur und die Auftragslage wider. Es gibt auch saisonale
Effekte“, sagt Manfred Grab, Leiter der Heilbronner
Agentur für Arbeit.

„So wie das winterliche Tief und die Frühjahrsbelebung ken-
nen wir diese Eintrübung im Sommer. Wie schon im Juni ist
die Arbeitslosigkeit aktuell vor allem im Rechtskreis SGB II
angestiegen. Seither werden die Geflüchteten aus der Ukra-
ine von den Jobcentern betreut. Trotz wirtschaftlicher und
politischer Unsicherheiten hat sich unser Arbeitsmarkt aber
stabilisiert, die Arbeitskräftenachfrage ist nachwie vor hoch.“
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Inzwischen über 25 Jahre – also mehr als ein
Vierteljahrhundert – ist es her, dass der Deut-
sche Hotel- und GaststättenverbandDEHOGA
gemeinsam mit der Marketinggesellschaft
Baden-Württemberg und mit Unterstützung
durch das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz die Qua-
litätsmarke „Schmeck den Süden“-Gastrono-
men ins Leben gerufen hat.

Was anfangsmanchmal belächeltwurde,Wert
darauf zu legen, dass die Produkte für gutes
Essen aus dem regionalen Umfeld stammen,
entwickelte sich im Lauf der Jahre zu einer Er-
folgsgeschichte. Nicht nur das. Regionalität ist
inzwischen sogar Trend!

Weil „Regionalität“ jedoch kein geschützter
Begriff ist, gehen die „Schmeck den Süden“-
Gastronomen einen Schritt weiter: Die Her-
kunft der Produkte, der Rezepte auf der Karte,
das Know-How des Küchenchefs und des Per-

sonals werden jedes Jahr aufs Neue geprüft.
Immer mehr Menschen legen Wert auf Trans-
parenz und wollen wissen, woher das, was sie
essen, stammt. Mit der Vielfalt der landwirt-
schaftlichen Produkte nehmen sie oftmals
auch die Region im Umfeld wahr und lernen
sie zu schätzen. Diesem Trend stellen sich die
mehr als 320 „Schmeck den Süden“-Gastrono-
men sowie die inzwischen 72 Teilnehmer von
„Schmeck den Süden“ – Genuss außer Haus
mitsamt seinen Küchenchefs und Mitarbei-
tenden, die sich durch die enge Zusammen-
arbeit mit den jeweiligen Produzenten enger
mit ihrem „Ländle“ identifizieren.

Um das Gütesiegel „Schmeck den Süden“-
Gastronomen zu erhalten, müssen die Be-
triebe strenge Kriterien erfüllen. Deren Ein-
haltung wird jedes Jahr aufs Neue von der
Marketinggesellschaft Baden-Württemberg
geprüft.

Nach der ersten Prüfung vor Ort ist es die An-
zahl der Löwen, die Auskunft gibt über den
Anteil der Gerichte auf der Speisekarte, die
mit ausschließlich regionalen Produkten her-
gestellt werden.

Dabei bedeutet ein Löwe, dass mindestens
drei Gerichte diese Prüfung bestanden haben;

zwei Löwen, dass mindestens sechs Gerichte
diese Prüfung bestanden haben und drei Lö-
wen, dass 90 Prozent des Angebots auf der
Karte aus der Region stammen (Auszeichnung
nach „Haus der Baden-Württemberger Weine“
und Zertifizierung „ServiceQualität Deutsch-
land“).

Die „Schmeck den Süden“-Gastronomen ste-
hen für die Wertschätzung der Lebensmittel.
Das bedeutet Kreativität: Das ganze Tier zu
verarbeiten, ist die Herausforderung, der sie
sich stellen. Das gilt auch für Gemüse und
andere Rohwaren. Jeder, dem Nachhaltigkeit
wichtig ist, setzt sich dafür ein, Lebensmit-
telabfälle so weit wie möglich zu vermeiden.
Denn Lebensmittel heißt „Mittel zum Leben“.
Das gilt nicht nur für das Naturprodukt selbst.
Es bedeutet auch, dass die hiesigen Landwirte
vom Anbau ihrer Produkte leben können. Nur
so kann Landwirtschaft existieren.

Als Anerkennung wurde die Gemeinschaft der
„SchmeckdenSüden“-Gastronomendurchdas
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz zum Genussbotschaf-
ter Baden-Württemberg 2021 ausgezeichnet.
Ein starkesSignal andieLandwirtschaftundan
die Gastronomen mit regionaler Speisekarte.
(pm/red)

„SCHMECK DEN SÜDEN“-GASTRONOMEN –
ERFOLGSGESCHICHTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

GENUSS

Die Gerichte der„Schmeck den Süden“-
Gastronomenmüssenmit regionalen
Zutaten zubereitet werden.

Fotos: Walter Bauhofer

Den Genussführer
2022 mit mehr als
320 „Schmeck den
Süden“-Gastronomen
zum Download sowie
Rezeptvideos zum

Nachkochen finden Sie entweder über
den QR-Code oder auch hier:
https://lokalmatador.net/schmeck-den-sueden/
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IMMOBILIENTRAUER

Hmmel lau
Bestattungshaus

i

Beratungszentren: Heilbronn • Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm

www.bestattungshaus-himmelblau.de

Unser Unternehmen bietet den
Menschen bei einem Todesfall
würdevolle Leistungen
zu einem guten Preis.

Wir sind der Meinung, dass
eine pietätvolle und persönliche
Beisetzung nicht viel kosten
muss.

Unser Anspruch ist es,
hilfesuchenden Menschen in
schweren Zeiten beizustehen. Anastasia Maurer

Ein Unternehmen der
Firma Maurer

 07139
5089657

Hauptstraße 49
74196 Neuenstadt a. Kocher

Heilbronn •Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm • Bad Rappenau
Bad Friedrichshall • Neuenstadt

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft
mehrere zehntausend Euro aufwenden. Dies wird beim
Erwerb von Wohneigentum oft unterschätzt. Das Institut
für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht, welches
Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die
Kostenersparnis wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen
Energiepreis, über 25 Jahre mit einer realistischen Energie-
preissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die stei-
genden Heizkosten. Die Preise für Heizöl sind von 2002
bis 2012 um elf Prozent pro Jahr gestiegen. Der
Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in Ihrem Geldbeutel bemerkbar, da rund
72 Prozent des Energiebedarfs eines Haushaltes allein
für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 –

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe-/Industrieobjekte für einenUnternehmer ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm

18 |
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STELLEN

DIE GUTE TAT

VERANSTALTUNGEN

Faire Bezahlung, gute Arbeitsbedingungen und ein Job, der Sinn stiftet und
Freude macht – deine Arbeit bei den Johannitern ist besser für alle.

Fahrer (m/w/d) für den Reha-Fahrdienst in Vollzeit

Wir suchen für unseren Fahrdienst in der Region Heilbronn ab 01.10.2022

KANN MAN IM
FAHRDIENST AUCH
FREUDE TANKEN?
HIER GEHT DAS.

Youssef L.

Was Sie tun: sichere Beförderung von
Reha-Patienten und Betreuung unserer
Fahrgäste während der Fahrt, Sicher-
stellung der Betriebsbereitschaft des
Fahrzeugs, Dokumentation der Fahrten

Unsere Leistungen für Sie: leistungs-
gerechte, attraktive Vergütung nach
Tarif, 29 Tage Urlaub, strukturierte
Einarbeitung, sinnvolle Tätigkeit mit
abwechslungsreichen Aufgaben und
weitere Extras

Was Sie mitbringen: Führerschein der
Klasse B, Personenbeförderungsschein
(kann ggf. nachträglich erworben
werden), freundliches Auftreten,
Einfühlungsvermögen und Geduld,
Zuverlässigkeit und ein einwandfreies
Führungszeugnis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
unter: karriere.johanniter.de
(Job-ID: J000010484)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Marius Vogel, Fahrdienstleiter
Saarburger Ring 61, 68229 Mannheim
Tel. 0621 48303-61

12. August bis 14. August 2022

Bachbrunnenfest
Feine Weine, gute Laune und Genuss

Freitag & Samstag ab 16 Uhr
Samstag Livemusik

Sonntag ab 11 Uhr
Mittagstisch | Kaffee & Kuchen

ab 17 Uhr Musikverein Lampoldshausen

Wir laden herzlich ein.

im Aussiedlerhof
Kochersteinsfeld

DorfschmiedeFeine Weine

Finde den
Fehler!

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Bewirb dich als
Korrekturleser (m/w/d)!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Dieselstraße 5
74172 Neckarsulm -Dahenfeld
www.haba-haehnle.de

// Werkstatthelfer (m/w/d)

Voll- und Teilzeit
für unser Service-Team

Zur Reparatur/Wartung/UVV-
Prüfung an Schweißanlagen.
Interessiert?
Senden Sie Ihre Bewerbung an:
job@haba-haehnle.de

450,- € Basis oder Teilzeit
für Kleintransporter B

Interessiert?
Senden Sie Ihre Bewerbung an:
job@haba-haehnle.de

WIR SUCHEN !// Aushilfsfahrer (m/w/d)

1 Wohnzimmercouch zu
verschenken.Dieter Apfelbach Uhlandstr. 11 74239 Hardt-
hausen.Tel: 071397263

Foto: skynesher/E+/Getty Image

| 19



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  4. August 2022  •  Nr.  31

GASTRONOMIE

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Mittwoch

Ihre Aufgaben

■ Satz- und Layoutarbeiten mit Adobe InDesign

■ Administrative Aufgaben

■ Interne Abstimmungen mit verschiedenen Abteilungen

Das bringen Sie mit

■ Sehr gute Kenntnisse in Adobe InDesign und hohes tech-
nisches Verständnis

■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise sowie
organisatorisches Talent

■ Gute MS Office-Kenntnisse

Das bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (22 Stunden/Woche) am Standort Bad Rappenau.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu wer-
den. Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen Kundinnen und Kunden
sowie Partnerinnen und Partner bei deren Digital-Strategien zu
unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und Umfelder für In-
formation, Kommunikation und Transaktionen.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Lust auf
etwas Neues?

Wir brauchen Sie!

Die Kirchengemeinden Mariä Himmelfahrt Neuenstadt-Kochertürn
und Heilig Kreuz Stein der Seelsorgeeinheit JaKoBuS suchen zum
frühestmöglichen Termin:

Für die Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt in Kochertürn
einen Hausmeister (m, w, d)

Für unsere Kirche Mariä Himmelfahrt mit Pfarrhaus und unseren Dekan-
Dieterich-Kindergarten in Kochertürn suchen wir eine*n Mitarbeiter*in
für abwechslungsreiche Hausmeistertätigkeiten. Haben Sie Lust auf ein-
fache handwerkliche Arbeiten in und um die Gebäude, die Vor- und
Nachbereitung von Veranstaltungen und die Pflege der Außenanlage
sowie die Überwachung und Überprüfung haustechnischer Anlagen?
Die Arbeitszeit beträgt ca. 2 Std. die Woche (Beschäftigungsumfang: 5,39%)

Für die Kirchengemeinde Hl. Kreuz in Stein eine*n Mitarbeiter*in
für die Pflege der Außenanlage des Kindergarten St. Franziskus.

Für unseren Kindergarten St. Franzikus in Stein suchen wir eine*n
Mitarbeiter*in für die Pflege der Außenlage. Hierzu zählt der regelmäßige
Rasenschnitt, Hecke und Büsche schneiden, Unkraut jäten und kleine Re-
paraturarbeiten. Die Arbeitszeit beträgt ca. 5 Stunden im Monat, in den
Wintermonaten weniger. Wenn Sie gerne an der frischen Luft arbeiten
und Ihre Zeit frei einteilen möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Die obengenannten Stellen können auch von einer Person besetzt
werden, gerne auch von rüstigen Rentnern.
Bei Rückfragen zu den Aufgaben, dem Stundenumfang und der Vergütung,
kontaktieren Sie gerne unsere Kirchenpflegerinnen
in Kochertürn: Adriana Walter, Tel. 01525 2630463
in Stein: Gabi Pfeiffer, Tel. 01522 5174831

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 31.08.2022 an die Katholische Kirchengemeinde
Neuenstadt-Kochertürn und Stein, Kirchstraße 2,
74196 Neuenstadt-Kochertürn oder mh.neuenstadt-kochertuern@drs.de.

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof ¡ 07139 - 7471
– Flaschenwein-Verkauf –

Ab Do., 04.08.2022
bis So., 07.08.2022
ist unsere

Weinstube
täglich ab 11:30 Uhr geöffnet.

SommerkarteTagesgerichtDo. + Fr. Maultaschenverschiedene VariantenSo: Sauerbratensolange der Vorrat reicht.Alle Speisen auch „to go“!
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Finde DeinenWeg
Mit den IB Beruflichen Schulen Heilbronn

IB Berufliche Schulen Heilbronn
Knorrstraße 8
74074 Heilbronn
Tel.: 07131 7809–0
ib-heilbronn.de

• Abitur (SG)
• Fachhochschulreife
• Sozialpädagogische Assistenz
• Hauptschulabschluss
• AV dual

Wenn sich das Ende der Schulzeit abzeichnet, werden viele Schul-
abgängerinnen und Schulabgänger nervös. Einige haben sich auf 
verschiedene Ausbildungsstellen beworben und warten jetzt einfach 
einmal ab, was sich ergibt. Andere wissen immer noch nicht, was sie 
werden wollen. Und was schlecht für Firmen ist, stellt sich als gut für 
Jugendliche heraus, die noch keinen Ausbildungsplatz haben: Viele 
Ausbildungsstellen sind immer noch nicht besetzt. Die Chancen auf 
eine Ausbildung sind also sehr gut.

Manche wussten schon als klei-
nes Kind genau, was sie werden 
wollen, andere konnten sich 
immerhin eine grobe Richtung 
vorstellen. Viele Schulabgänger 
wissen allerdings gar nicht, wo 
die beru� iche Reise hingehen 
soll. Leidenscha� en hat jeder, 
aber welche Ausbildung anfan-
gen? Weiter auf die Schule gehen 
und einen höheren Abschluss 
machen? Studieren oder nicht? 
Es fällt nicht leicht, eine so wich-
tige Entscheidung zu tre� en. Das 
Gute: Es geht erst einmal um die 
nächsten drei bis fünf Jahre. Stellt 
sich die Berufswahl dann doch 
nicht als das heraus, was man er-
wartet hat, kann man immer noch 
umschwenken. Allerdings ist das 
mit Anstrengung und Aufwand 
verbunden. Daher ist es besser, 
man macht sich im Vorfeld um-
fassend Gedanken. Ein krummer 
Lebenslauf ist allerdings kein 
Beinbruch und viele sehr erfolg-
reiche Menschen haben erst im 
zweiten oder dritten Anlauf ihre 
Passion gefunden – übrigens 
auch ein Fakt, der besorgte El-
tern eventuell beruhigen kann. 
Je nach Alter und Voraussetzun-
gen verliert man aber mehr oder 
weniger Zeit, wenn man sich für 

einen Beruf entscheidet, der nicht 
so gut zu einem passt.

Berufswahl gut vorbereiten
Was hil� , ist eine gute Vorberei-
tung: Informationen einholen 
und Dinge ausprobieren, zum 
Beispiel durch Kurse oder kurze 
Praktika. Kostenlose Selbsttests 
im Internet, Gespräche mit Fa-
milie und Freunden oder Men-
schen, die bereits im Wunschbe-
ruf arbeiten, die Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit und viele 
weitere Beratungsangebote – 
kostenlos oder teilweise auch 
kostenp� ichtig, wie Coaching 
– können helfen, eine Orientie-
rung zu bieten. Manchmal ist 
der gewünschte Beruf nur über 
Fort- und Weiterbildungen zu 
erreichen, daher darf man ruhig 
um die Ecke denken und nicht-
linear einsteigen. Ein Beispiel: Ich 
kann Design studieren oder auch 
einen kreativen Handwerksberuf 
lernen, den Meister machen und 
anschließend noch studieren, um 
Designer zu werden. Oder ich 
gehe direkt auf ein Berufskolleg, 
mache eine schulische Ausbil-
dung und bilde mich dann fort. 
„Viele Wege führen nach Rom“ – 
und zum Beruf. (ao)

Mach jetzt den BerufeCheck auf www.berufecheck.azubibw.de/

Viele Wege führen zum Beruf

Foto: pixel� t / E+ / gettyimages

Foto: Prostock-Studio/iStock/Getty Images Plus

AUSBILDUNG
UND BERUFSWAHL
https://ausbildungsscout.net
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BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Wege rund ums Haus
Sie gliedern das Grundstück, stellen Sichtbezüge her und sorgen 
für die passende und trittsichere Infrastruktur.

Wege zum Haus, zur Garage 
oder durch den Garten sollten 
bei jeder Witterung gut und 
sicher zu begehen sein. Bei der 
Materialauswahl lohnt es sich, 
auf Rutschfestigkeit zu achten. 
Werden Wege und Zufahrt neu 
gestaltet, sollten Hausbesitzer 
zudem die Barrierefreiheit be-
denken: Das bedeutet mög-
lichst den Verzicht auf Stufen 
und Absätze sowie eine ausrei-
chende Breite. Für die barriere-
freie Gestaltung der Wege zum 
Haus, aber auch von regelmäßig 
genutzten Stellplätzen und Ga-
ragen sowie Abstellplätze für 
Kinderwagen, Rollator oder 
Rollstuhl gibt es eine KfW-För-
derung, die bei der Finanzie-
rung der Sanierung hil� .

Unterwegs gut beleuchtet
Ebenso zur Barrierefreiheit 
und zum Einbruchschutz trägt 
eine gute Beleuchtung bei. Für 
Haustür und Garage bieten 
sich Bewegungsmelder an, die 
individuell eingestellt werden 
können und beim Betreten des 
Grundstücks selbsttätig die Be-
leuchtung einschalten. Entlang 

der Wege leuchten spezielle 
Lampen den Fußweg aus, ohne 
zu blenden. Eine einfache Va-
riante, die ohne elektrische An-
schlüsse und Kabel auskommt, 
sind Solarlampen, die sich bei 
Tageslicht au� aden und nachts 
leuchten. Alternativ sind sogar 
beleuchtete P� astersteine und 
Platten erhältlich.

Weg-Gestaltung 
Als Belag für Wege und Zu-
fahrt kommen verschiedens-
te Materialien in Frage. Ob 
P� astersteine oder Naturstein, 
Betonplatten oder auch Holz. 
Entscheidend sind der Stil des 
Hauses, andererseits funktio-
nelle Fragen wie die Rutschfes-
tigkeit und Belastbarkeit, vor 
allem bei der Zufahrt ist letzte-
res Kriterium wichtig. Flächen 
vollständig zu versiegeln sollte 
bei der Gestaltung des Grund-
stücks aber möglichst ver-
mieden werden. Einerseits aus 
optischen Gründen, um mono-
tone Bereiche zu verhindern, 
andererseits auch aus Gründen 
des Regenwassermanagements. 
(Energie-Fachberater.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Außenbereich
Foto: vfhnb12/iStock/Getty Images Plus
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74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
info@fliesen-ruttloff.de
www.fliesen-ruttloff.de

• Individuelle Fachberatung
• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand
• Balkonsanierung
• Außentreppen
• Altbau/Neubau
• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

Foto: JR-stock/iStock/Thinkstock
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BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Im Sommer kann es unter einer Dachkonstruktion schon
einmal ganz schön heiß werden. Mit dem neuen weinor
Lamellendach Artares ist dies kein Problem. Du öffnest
ganz einfach per Fernbedienung die Lamellen. Schon
strömt die aufgeheizte Luft durchs Dach nach draußen.
Wie viel davon, entscheidest du selbst – je nach Position
der Lamellen. So regelst du dein individuelles Bioklima –
auf ganz natürliche Art! Wir beraten dich gerne dazu!

Solateq GmbH AmWillenbach 16 • 74229 Oedheim
Luciano Delato Tel. 07136 984930 •www.solateq.eu

Experten empfehlen, Balkone 
zweimal pro Jahr auf Mängel 
zu überprüfen. Denn wenn 
kleine Mängel nicht frühzeitig 
behoben werden, drohen bald 
größerer Sanierungsbedarf 
oder sogar Schäden an der Ge-
bäudesubstanz. Zur schnellen 
und unkomplizierten Reno-
vierung eignen sich Systeme 
auf Flüssigkunststo�  asis. Sie 
ha� en auf unterschiedlichen 

Untergründen, passen sich 
� exibel auch kleinsten Ecken 
an und härten sehr schnell 
aus. Die Instandsetzung eines 
Balkons lässt sich so an nur 
einem Tag realisieren. Dank 
der geringen Schichtdicke 
ist die Lösung zudem für die 
anspruchsvolle Ausführung 
schwellenloser Übergänge für 
barrierefreies Wohnen präde-
stiniert. (HLC/TRIFLEX/red)

Besser früh renovieren als später aufwendig 
sanieren

7 Tipps zur Balkonsanierung � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-107/

Für viele Hausbesitzer ist die 
Terrasse fast ebenso  wichtig 
wie das Wohnzimmer. Glas-
dächer bieten perfekten 
Schutz von oben, auch wenn 
sich die Sonne mal hinter 
 dicken Regenwolken ver-
steckt. An sehr sonnigen 
 Tagen wünscht man sich da-
gegen kühlenden Schatten. 
Zu einer Glasüberdachung 
gehört daher auf  jeden Fall 
auch eine Textilmarkise als 
Schattenspender. Sie lässt sich 
für optimalen Hitzeschutz 
oberhalb der Glas� äche oder 
wettergeschützt unter Glas 
montieren. Hersteller haben 
auch Komplettsysteme im 
Programm, bei denen Glas-
dach und  Markise bereits ab 
Werk kombiniert und fest ver-
bunden sind

Stufenweise zur Terrasse für 
jedes Wetter
Mit weiteren Ausbauop tionen 
kann die Terrasse bis hin zum 
Ganzjahres-Outdoorbereich 
erweitert  werden. Heiz-
strahler spenden an kühlen 
Herbst- oder Frühlingsaben-
den angenehme Infrarot-
wärme. LED-Bänder in den 
Sparren des Glasdachs oder 
ins  Markisengehäuse inte-
grierte Spots erhellen die 
Terrasse in der Nacht. Und 
mit zusätzlichen Seitenvergla-
sungen sowie verschiebbaren 
Glaselementen kann das Dach 
stufenweise bis zur rundum 
geschlossenen  Glasveranda 
ausgebaut werden, in der 
man bis in den Winter hinein 
 Naturfeeling genießen kann. 
(djd/Lewens/red)

Foto: KangeStudio/iStock/Getty Images Plus

Mehr über Terrassenüberdachungen aus Glas erfahren Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2084/

Die Alljahresterrasse

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
BADTRÄUME?
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

24-Stunden-Seniorenbetreuung

PFLEGE & BETREUUNG Informieren Sie sich unverbindlich

www.pflegebetreuung.eu

und Haushaltshilfen aus der EU!

Lassen Sie sich zuhause pflegen,
anstatt im Pflegeheim –

die bezahlbare
Alternative!

24-STUNDEN-PFLEGE
& SENIORENBETREUUNG

Pflege und Betreuung im
Eigenheim statt im Pflegeheim!

Mit qualifiziertem Personal.
Jetzt anrufen und unverbindlich informieren!

k 07135 30 90 553 www.pb-24.eu

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Angebot für Samstag, den 06.08.2022
und Mittwoch, den 10.08.2022

Schweinebauch auch als Steak mariniert kg 8,50 €
Gemischtes Hackfleisch kg 8,50 €
Sauerbraten fertig eingelegt kg 13,50 €
Fleischsalat undWurstsalat kg 10,50 €
Bratwurst Nürnberger Art kg 10,50 €
Paprikalyoner kg 10,00 €
Grillkäse kg 13,50 €
Zufahrt von Waldbach trotz Baustelle frei!

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Metzgerei Bauer
Im Dorfladen Langenbeutingen
Schulstr. 10•74243 Langenbeutingen
“ 07946/9486778

Rinderfilet vom Angus Rind 100 g 3.79 €
Zarte Rindersteaks 100 g 2.49 €
Hackfleisch gemischt 100 g 1.09 €
Schnitzel vom Hällischen Landschwein 100 g 1.09 €
sowie Schweinehüftsteak 100 g 0.99 €
Schinkenwurst oder Fleischwurst im Ring 100 g 1.19 €
Ger. Schinkenwurst Knoblauchstange 100 g 1.29 €
Heublumen- oder Barbecue Grillwürste 100 g 1.29 €
Rote Schäler 100 g 1.09 €
Zartes Rauchfleisch mit Meersalz gesalzen 100 g 2.49 €
Pfeffersäckle feine Mettwurst 100 g 1.19 €
Wurstsalat 100 g 0.99 €
Dosenwurstsortiment 5 x 200 g 11.90 €

Rind von Marquardt

METZGEREI & CATERING

Landmetzgerei Bauer

Angebot vom 04.08.2022 bis 10.08.2022

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region
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